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Bunte Eier, Frühlingslüfte,
Sonnenschein und Bratendüfte,

heiterer Sinn und Festtagsfrieden
sei zu Ostern jedem beschieden.

Jahrgang 29   Nummer 4 April 2022

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
wir wünschen Ihnen und Ihren Familien

ruhige, sonnige und friedliche Osterfeiertage.

Jürgen Gäbelein
1. Bgm. Redwitz

Jochen Partheymüller
1. Bgm. Marktgraitz
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Redwitz hilft! Vor-Ort Hilfe für Flüchtlinge aus der Ukraine

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,

wir alle sind vom Krieg in der Ukraine tief erschüt-
tert. Auch in der Gemeinde Redwitz sind bereits 
Kriegsflüchtige angekommen und werden voraus-
sichtlich auch längerfristig bei uns bleiben. Nun 
ist es notwendig, die Schutzsuchenden hier vor 
Ort aufzunehmen, zu betreuen und zu begleiten, 
damit sie sich bei uns in den kommenden Wochen 
zurechtfinden. Ebenso wollen wir unsere Mitbürger 
und Einrichtungen, die Flüchtige beherbergen, ge-
zielt dort unterstützen wo Bedarf besteht.

Unsere Gemeindeverwaltung steht in Verbindung mit dem Landratsamt, mit 
unseren örtlichen Einrichtungen, den Wohnungsgebern und den Flüchtigen 
und koordiniert den konkreten Bedarf innerhalb unserer Gemeinde. Wenn 
Sie sich einbringen möchten, dann können sie dies mit vielseitigem bürger-
schaftlichem Engagement tun.     

Auf der Internetseite der Gemeinde Redwitz www.redwitz.de haben wir eine 
Rubrik „Ukraine-Hilfe“ eingerichtet. Hier finden Sie hilfreiche Informationen 
dazu, wie Sie konkret unterstützen können:

• Übergeordnete Sachspenden für die Versorgung in den  
Erstaufnahmestellen in Lichtenfels 

• Meldung einer Flüchtlingsunterkunft
• örtliche Börse für Sachspendenbedarfe in Redwitz
• örtliche Börse für ehrenamtliche Unterstützung
• Dolmetschen, Sprachhilfe, Sprachunterricht 
• Geldspenden für die direkte Hilfe bei uns vor Ort

Schauen Sie regelmäßig auf unserer Internetseite vorbei, denn es wird immer 
wieder neue Bedarfe geben und viele Möglichkeiten, Gutes zu tun. 

Als Ansprechpartnerin im Rathaus steht Ihnen Melanie Will unter der  
Tel.Nr.: 09574/622421 oder der Mail: rathaus@redwitz.de gerne zur Verfügung.



3

Geldspenden für die direkte Hilfe bei uns vor Ort

Neben Sachspenden benötigen die in unserer Gemeinde untergebrachten 
Geflüchteten auch finanzielle Unterstützung, um sie nach und nach ins 
Gemeinschaftsleben integrieren zu können. Besonders wichtig ist es bei-
spielsweise, den Kindern und Jugendlichen die nötige Ausstattung für die 
pädagogische Betreuung in der Schule und in unseren weiteren Kinder- und 
Jugendeinrichtungen zur Verfügung zu stellen.   

Die Bürgerstiftung „Unser Redwitz“ sammelt daher gezielt für die Unterstützung 
von Geflüchteten in unserer Gemeinde. Die Spenden werden ausschließlich 
für die Hilfe hier vor Ort eingesetzt. 

Wir versprechen: Ihr Geld kommt gut an! 
… für Versorgung, Medikamente, Lebensmittel, Erstausstattung für Schule, 

Bildung, Freizeit und Alltag, etc.

Sehr gerne können an die Bürgerstiftung auch Geldspenden übergeben 
werden, die durch Sammelaktionen in Vereinen oder durch Gemeinschaftsak-
tionen zusammenkommen.  

Das Spendenkonto der Bürgerstiftung „Unser Redwitz“:

Stiftergemeinschaft der Sparkasse Coburg-Lichtenfels
IBAN: DE31 7835 0000 0044 9999 44
Verwendungszweck: Stiftung Unser Redwitz 
Stichwort: Spende Ukraine-Hilfe
(Bitte den Verwendungszweck genau so angeben!)

Für eine Spendenquittung bitten wir um 
Angabe von Name und Anschrift. P.S.: 
Spendenbeträge bis 300,00 € können Sie 
dem Finanzamt auch mit Ihrem Kontoaus-
zug nachweisen. Das gilt nicht für Überwei-
sungen per PayPal. 

Im Namen der Ukraineflüchtigen sprechen 
wir allen Spendern und Helfern unseren 
Herzlichen Dank aus!
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Aktuelles aus der Gemeinde Redwitz im Überblick

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,

nach der Fertigstellung von Bürgerhaus und Marktplatz hat der Gemeinderat 
nun die nächsten Schritte für die Fortsetzung der Ortskernsanierung in Red-
witz eingeleitet. Der Schwerpunkt soll auf dem Areal Kirchberg/ Katzeneck 
mit seinen historischen Gebäuden liegen. Im Rahmen eines Kommunalen 
Denkmalschutzkonzeptes (KDK) werden mit Unterstützung durch die Obere 
Denkmalschutzbehörde Untersuchungen gestartet und Konzepte für die 
Nutzung verschiedener Gebäude und die Neugestaltung des Areals erar-
beitet. In diesem Zusammenhang hat die Gemeinde vor kurzem bereits das 
zum Verkauf stehende, ortsbildprägende Anwesen „Weisses Lamm“ in der 
Kronacher Straße 1 erworben. Im Zuge des KDK wird eine Einbeziehung 
und Beteiligung der Anwohner und interessierter Mitbürger erfolgen. Bei 
einem Ortstermin Anfang März wurde das weitere Vorgehen auch mit den 
Sachgebietsverantwortlichen für die Städtebauförderung der Regierung von 
Oberfranken abgestimmt.

Nach monatelangem Warten aufgrund von Lieferengpässen ist im Februar 
nun endlich das neue Feuerwehrauto in Obristfeld angekommen und bereits 
einsatzbereit. Die offizielle Fahrzeugweihe soll in Verbindung mit der Einwei-
hung des neuen Feuerwehrhauses im Mai erfolgen.

Anfang Mai beginnt die Sanierung der Roten Brücke am Redwitzer Biotop, die 
dann für ca. 8 Wochen gesperrt sein wird. Im Laufe des Mai wird nach zwei 
Jahren Bauzeit auch die Erweiterung und Sanierung der KiTa Grünschnabel 
abgeschlossen. Ausstehend ist aktuell noch die Erneuerung der Außenfas-
sade. Weiterhin muss aus Sicherheitsgründen der Maschendrahtzaun zum 
angrenzenden Weiher durch einen Stabmattenzaun ersetzt werden. Die Ar-
beiten werden vom gemeindlichen Bauhof ausgeführt. Für unseren Bauhof 
suchen wir ab Herbst einen neuen Mitarbeiter der Fachrichtung Gärtner. Der 
neue Mitarbeiter soll über eine fundierte Ausbildung im Bereich Garten- und 
Landschaftsbau verfügen und sich um die Pflege der zahlreichen Grünanlagen 
im Gemeindegebiet kümmern.     

Für den Neubau des Treppenaufganges an der AWO Wohnanlage in Ver-
bindung mit einem barrierearmen Fussweg hat der Gemeinderat die Aus-
schreibung auf den Weg gebracht. Aufgrund der turbulenten Kostensituation 
auf dem Bausektor ist man übereingekommen, die Maßnahme langfristig 
vorzuplanen und mit dem Bau erst im Frühjahr 2023 zu starten. Im Friedhof 
Unterlangenstadt wird in Kürze die neue Urnenwand auf dem bereits beto-
nierten Fundament errichtet.  
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Einladung

Der Seniorenbeauftragte der Gemeinde Redwitz, Jürgen Feiner und der VDK 
Ortsverband Redwitz laden am 07.04.2022 um 14.30 Uhr ins Bürgerhaus zu 
einem hochaktuellen Informationsnachmittag ein.
 
Kriminal Hauptmeister Christian Wollinger, von der kriminalpolizeilichen Bera-
tungsstelle in Coburg berichtet über Trickbetrüger am Telefon und im Internet, 
die es besonders auf ältere Mitbürger abgesehen haben. Wie mehrfach in den 
Medien beschrieben, ist das immer noch ein aktuelles Thema.

Für das leibliche Wohl sorgt der VDK Redwitz mit Kaffee und Kuchen zu 
günstigen Preisen.

Abgeschlossen sind die Voruntersuchungen zum weiteren Breitbandausbau 
in unserer Gemeinde. Von der Gigabitrichtlinie und damit der Versorgung mit 
Glasfaser direkt ins Haus werden insgesamt ca. 250 Haushalte, vornehmlich in 
den Ortsteilen, profitieren. Derzeit laufen in Gemeinderat und Verwaltung noch 
die letzten Beratungen zur Ausbaustrategie. Auf Höhe des Fußballplatzes in 
Marktgraitz wurde in den letzten Wochen ein neuer Mobilfunkmast errichtet. Mit 
der Inbetriebnahme werden auch unsere Ortsteile Mannsgereuth und Trainau 
versorgt und die leidigen Funklöcher verschwinden. Das Alarmierungssystem 
unserer Feuerwehren wird in den nächsten Monaten auf Digitalfunk umgestellt 
wofür unsere Wehren mit digitalen Funkempfängern ausgerüstet werden.       

Der Flößerweg entlang der Rodach wird vom Frankenwaldverein eingestellt 
und nicht mehr gepflegt. In Zusammenarbeit der Gemeinden Redwitz, Markt-
graitz, Hochstadt und Marktzeuln sowie der Umweltstation Weismain und dem 
Tourismusverband Obermain Jura ist ein neuer 3-Flüsse-Weg konzeptioniert 
worden, der in den kommenden Tagen entlang Rodach, Steinach und Main 
ausgeschildert wird. Dieses Projekt werden wir im nächsten Ausscheller aus-
führlicher vorstellen, laden Sie aber bereits heute zu einer Wanderung auf 
dem neuen Weg ein. Auf den Weg gebracht hat der Gemeinderat auch die 
Entwicklung eines neuen Außenauftrittes für unsere Gemeinde. Hierzu bieten 
wir Ihnen die Möglichkeit, sich mit Ideen und Entwürfen an der Entwicklung 
des neuen Logos zu beteiligen. Einladen möchte Ich Sie auch wieder ganz 
herzlich zu unserem nächsten Monatsmarkt am 06. April, der unter dem Motto 
Ostermarkt stattfinden wird.

Ihr Jürgen Gäbelein
Erster Bürgermeister
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BEKANNTMACHUNG
Norbert Schwämmlein in Ruhestand verabschiedet

Nach mehr als 42 Jahren Betriebszugehörigkeit ist Norbert Schwämmlein 
als dienstältester Mitarbeiter unserer Gemeinde nun in den wohlverdienten 
Ruhestand verabschiedet worden. Im Laufe dieser langen Zeit war er in vielen 
Bereichen im gemeindlichen Bauhof eingesetzt.   

Zunächst begann sein Berufsweg mit einer Ausbildung zum Werkzeugmacher 
und anschließender zweijähriger Tätigkeit in der Privatwirtschaft. 1979 trat 
Norbert Schwämmlein dann eine Stelle beim Bauhof der Gemeinde Redwitz 
a.d.Rodach an. Durch zahlreiche Fortbildungen hat sich Norbert Schwämmlein 
zu einem im Außendienst vielseitig einsetzbaren Mitarbeiter entwickelt, z.B. 
auch bei der regelmäßigen Spielplatzkontrolle. 2003 absolvierte er erfolgreich 
den Klärwärtergrundkurs und war seitdem als Stellvertreter für den reibungs-
losen Betrieb der Kläranlage der Gemeinde Redwitz mitverantwortlich. 2019 
wurde Norbert Schwämmlein für seine 40-jährige Dienstzeit bei der Gemeinde 
Redwitz a.d.Rodach geehrt.

Wir haben Norbert Schwämmlein als zuverlässigen, fleißigen und stets gut-
gelaunten Kollegen geschätzt. Für die mehr als vier Jahrzehnte, in denen 
er unsere Gemeinde pflichtbewusst treu geblieben ist möchten wir uns sehr 
herzlich bei Ihm bedanken. Wir wünschen ihm für seinen neuen und sicherlich 
spannenden Lebensabschnitt im Ruhestand alles Gute.   
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Das Aufgabengebiet umfasst im Wesentlichen:
- Anlage und Pflege von Wechselbepflanzung
- Anlage, Pflege, Unterhaltung und Instandsetzung von Grünanlagen
- Baum- und Gehölzpflege
- Flexibler Einsatz in allen sonstigen Tätigkeitsbereichen des Bauhofs
- Mitarbeit im Winterdienst mit Einsatz auch außerhalb der normalen Arbeits-
 zeit, sowie Rufbereitschaft

Unser Anforderungsprofil:
- Abgeschlossene Ausbildung als Gärtner/in Fachrichtung Garten- und Land-
 schaftsbau (m/w/d) oder ver-gleichbar
- selbstständiges und teamorientiertes Arbeiten
- Einsatzbereitschaft, körperliche Belastbarkeit und handwerkliches Geschick
- Pflanzenkenntnisse, fundiertes Wissen zur Erhaltung des Pflanzenbestandes
  (Bäume, Sträucher, Stau-den, Beet- und Balkonware)
- Kenntnisse und Befähigungen für das Bedienen und den Umgang mit 
 Maschinen und Geräten
- Führerschein Klasse C ohne Einschränkung und Bereitschaft zum Feuer-
 wehrdienst wünschenswert
- Verantwortungsbewusstsein, Kreativität, Teamfähigkeit

Wir bieten Ihnen:
- Ein professionelles, motiviertes Arbeitsumfeld
- Einen krisensicheren und interessanten Arbeitsplatz
- Ein sehr gutes Betriebsklima
- Umfangreiche und passgenaue Möglichkeiten zur Fort- und Weiterbildung
- Ein leistungsgerechtes Entgelt nach dem TVöD abhängig von Ihren persön-
 lichen Voraussetzungen
- Die üblichen Sozialleistungen im öffentlichen Dienst
- 30 Tage Urlaub im Jahr

Ihre aussagekräftige Bewerbung mit den üblichen Unterlagen senden Sie bitte 
bis 11.04.2022 an die Ge-meinde Redwitz a.d. Rodach, Kronacher Straße 41, 
96257 Redwitz a.d. Rodach oder per E-Mail an din-kel@redwitz.de.
Für Rückfragen steht Ihnen Erster Bürgermeister Gäbelein (Tel. 09574/622413) 
oder Herr Dinkel (09574/622415) gerne zur Verfügung.
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Ein neues Logo für unsere Gemeinde - gestalten Sie mit! 

Redwitz ist bunt, Redwitz ist modern, Redwitz ist lebenswert – unsere Ge-
meinde hat viele schöne Seiten, und das wollen wir zukünftig auch mehr nach 
außen zeigen und darstellen. Der Gemeinderat hat sich in der zurückliegenden 
Sitzung einstimmig dafür ausgesprochen, für unsere Gemeinde einen mo-
dernen Außenauftritt mit einem neuen Gemeindelogo erstellen zu lassen. Mit 
der Ausarbeitung des „Corporate Identity“, dem einheitlichen Wiedererken-
nungswert für Redwitz wurde Frau Spielbühler-Stumpf von der Grafikagentur 
RaumspielDesign aus Marktgraitz beauftragt. Wichtigster Bestandteil wird 
dabei die Entwicklung eines neuen Logos sein, das unserer Gemeinde einen 
frischen Außenauftritt verleiht. Das neue Logo soll dabei zukünftig als moder-
ner Partner für unser klassisches Gemeindewappen eingesetzt werden. Dieses 
wird natürlich auch weiterhin als unser Hoheitszeichen bestehen bleiben und 
in allen amtlichen Bereichen Verwendung finden. 

Wir möchten Ihnen die Möglichkeit geben, sich mit Ihren Ideen und grafischen 
Entwürfen an der Erarbeitung unseres neuen Außenauftritts zu beteiligen. Das 
Logo soll frisch, modern, dynamisch und natürlich wirken und für alle unsere 
fünf Ortsteile stehen. 

& ?Unser 
neues
Logo

Nutzen Sie die Möglichkeit, sich mit Ihren Ideen und Entwürfen an der Erstel-
lung des neuen Gemeindelogos zu beteiligen und reichen Sie Ihre Vorschläge 
bis 30. April unter der Emailadresse rathaus@redwitz.de ein oder werfen Sie 
uns Ihren Entwurf in den Briefkasten am Rathaus. Die eingegangenen Vor-
schläge werden von einer Arbeitsgruppe des Gemeinderates gemeinsam mit 
Frau Spielbühler-Stumpf ausgewertet und daraus unser neuer Außenauftritt mit 
Gemeindelogo entwickelt. Machen Sie mit, wir freuen uns auf Ihren Beitrag! 
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Herzlichen Dank an alle Helfer beim Rama Dama
Wenn viele Hände an vielen Orten miteinander anpacken, kann Großes daraus 
entstehen. Unter diesem Aspekt beteiligten sich in diesem Jahr wieder viele 
Privatpersonen und Mitglieder von Ortsvereinen in kleinen Gruppen an der 
Aktion Rama Dama in unserer Gemeinde. 
 

Von diesem Gemeinschaftssinn zeigte sich Bürgermeister Jürgen Gäbelein 
sehr angetan. „Wir sind begeistert, wie viele Mitbürger auch heuer wieder 
am Rama Dama mitgeholfen haben.“ Sein Dank gilt allen, die in den letzten 
Tagen und Wochen draußen unterwegs waren und fleißig Müll und Unrat 
gesammelt haben. „An vielen Ecken in unserer Gemeinde ist es nun wieder 
etwas sauberer und schöner“ stellte er mit Freude heraus. 

Natürlich hat der Bürgermeister auch wieder selbst mit angepackt und hat 
sich mit seiner Familie diesmal den MTB-Kids angeschlossen. „Es ist schon 
echt enorm und oft schlichtweg unverständlich, wieviel Unrat einfach unacht-
sam in die Natur geworfen wird“, bedauerte er. Besonders ärgerlich sei der 
viele Verpackungsmüll entlang der Straßen, der augenscheinlich aus den 
Fahrzeugfenstern geworfen wird. Aufgeräumt wurden bekannte Stellen mit 
hohem Müllaufkommen, wie das Redwitzer Industriegebiet, die Kreisstraße 
nach Obristfeld, das Ufer des Hutweidsees, die Ortseinfahrten und einige 
Ortsstraßen sowie die gesamte Flur um Redwitz herum. Gerade am Ufer des 
Hutweidsees war es besonders beeindruckend, was die Rodach über den 
Winter so alles angeschwemmt hat.

Die Gemeinde Redwitz bedankt sich bei allen Mithelfenden ganz herzlich. 
Lassen Sie uns unsere Gemeinde auch weiterhin ordentlich und sauber halten.   

Die MTB-Kids hatten nach getaner Arbeit 15 gut gefüllte Müllsäcke zusam-
mengesammelt. Bürgermeister Jürgen Gäbelein richtete seinen Dank an alle 
Helfer und Ortsvereine, die an der Gemeinschaftsaktion mitgewirkt haben.
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Neues Tragkraftspritzenfahrzeug für Obristfeld

Über das neue Tragkraftspritzenfahrzeug der Freiwilligen Feuerwehr Obristfeld 
freuen sich v.l. Sebastian Eideloth, 1. Kdt. Florian Schwalme, 1. Vors.Thomas 
Pfaff, Tobias Pfaff, Kreisbrandmeister Richard Dumsky, Feuerwehrsachbear-
beiter Gerd Riedel und Erster Bürgermeister Jürgen Gäbelein

Groß war die Freude in Obristfeld, als vor ein paar Tagen das lange ersehnte 
Tragkraftspritzenfahrzeug endlich beim Hersteller in Forchheim abgeholt 
werden konnte. Beim Passieren des Ortsschildes ertönte das Martinshorn 
und war im ganzen Dorf zu hören. Zahlreiche Bewohner kamen dann auch 
am Abend mit den Aktiven der Freiwilligen Feuerwehr zu einem spontanen 
Grillfest am Feuerwehrhaus zusammen, um das neue Fahrzeug zu bestaunen 
und willkommen zu heißen.    
Ohnehin werden die Obristfelder Feuerwehrler das Jahr 2022 in Ihrer Vereins-
geschichte in allerbester Erinnerung behalten. Mit dem neuen Tragkraftsprit-
zenfahrzeug erhält Obristfeld erstmals ein eigenständiges Fahrzeug, das 
den bisherigen Anhänger, der von einer landwirtschaftlichen Zugmaschine 
bewegt werden musste, ablöst. Darüber hinaus soll in Kürze die Einweihung 
des neuen Feuerwehrhauses erfolgen, das von den Kameraden und der 
Dorfgemeinschaft in überwiegender Eigenleistung geplant und gebaut wurde.  
Mittlerweile fand auch die Abnahme des neuen Tragkraftspritzenfahrzeuges 
(TSF) durch Kreisbandmeister Richard Dumsky statt, sodass der offiziellen 
Indienststellung nichts mehr im Wege steht. „Mit dem TSF verfügt nun auch 
die Freiwillige Feuerwehr Obristfeld über ein eigenständiges Einsatzfahrzeug, 
das der gesamten Gemeinde Redwitz zu Gute kommen wird und all denen, die 
Hilfeleistung benötigen.“ stellt Dumsky heraus. Er wünschte allzeit unfallfreie 
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Fahrt und übermittelte damit auch gleichzeitig die Grüße des verhinderten 
Kreisbrandrates Timm Vogler.
Kommandant Florian Schwalme und Gerd Riedel, Sachbearbeiter Feuer-
wehrwesen in der Gemeinde Redwitz, freuen sich, dass das TSF nach einer 
langen Zeit der Planung und coronabedingten Verzögerungen nun endlich 
in Obristfeld angekommen ist. Das Fahrzeug wurde gemeinsam mit zwei 
baugleichen Tragkraftspritzenfahrzeugen für Woffendorf und Beikheim ge-
plant. „Das erforderte natürlich einen erhöhten Abstimmungsaufwand unter 
den Wehren, senkt aber auch die Anschaffungskosten und verbessert die 
Förderung“ wertete Riedel die Kooperation als positiv. Ausgestattet ist das 
TSF mit modernen Gerätschaften für verschiedenste Einsatzsituationen, wie 
z.B. einer Tauchpumpe, einem Wassersauger, einer Motorsäge oder einem 
Ausleuchtungsset. 
Gemeinsam mit Kommandant Schwalme blickt der Vorsitzende der Obrist-
felder Feuerwehr Thomas Pfaff voller Stolz auf den Unterstand, in dem das 
Tragkraftspritzenfahrzeug zukünftig zuhause sein wird. Mehr als zwei Jahre 
wurde am neuen Feuerwehrhaus gebaut. Dabei haben die Feuerwehrkame-
raden und einige Helfer aus der Dorfgemeinschaft kräftig angepackt und das 
Gebäude überwiegend in Eigenleistung errichtet. Pfaff kündigte an, dass die 
Einweihung des Feuerwehrgerätehauses zusammen mit der Fahrzeugweihe 
im Frühsommer in gebührendem Rahmen gefeiert werden soll.
„Mit dem neuen Feuerwehrhaus ist ein richtiges Schmuckstück in unserem 
Gemeindeteil Obristfeld entstanden. Die gemeinsame Kraftanstrengung 
und die vielen ehrenamtlichen Stunden der Kameraden haben sich gelohnt“ 
lobte Bürgermeister Jürgen Gäbelein den Zusammenhalt aller am Bau Be-
teiligten. Mit der Errichtung des Feuerwehrhauses und der Anschaffung des 
Tragkraftspritzenfahrzeuges habe man einen weiteren konsequenten Schritt 
zur Umsetzung der Feuerwehrbedarfsplanung getan. Der Klimawandel mit 
seinen Starkregenereignissen und schweren Stürmen zeigt auf, dass die 
Anforderungen an die Wehren immer vielfältiger werden. 
Um fachgerecht und schnell Hilfe leisten zu können muss auch die entspre-
chende Ausrüstung vorhanden sein. In den vergangenen Jahren hat Redwitz 
deshalb viel ins Feuerwehrwesen investiert. Die Gemeinde ist stolz darauf, 
dass nun in jedem Redwitzer Ortsteil eine schlagkräftige Mannschaft mit 
Fahrzeug und Feuerwehrgerätehaus vor Ort ist. Doch Bürgermeister und 
Gemeinderat wissen, dass auch in Zukunft Investitionen erforderlich sein 
werden, um den Brandschutz und die Hilfeleistung der Feuerwehren auf 
aktuellem Stand zu halten. „Mit dem Bau der B173 neu kommt bereits die 
nächste Herausforderung auf unsere Stützpunktwehr zu“ schaut Bürgermeister 
Gäbelein voraus. Daneben erfolgt in der Gemeinde aktuell die Umstellung des 
Alarmierungssystems auf Digitalfunk, wodurch die herkömmlichen Funkemp-
fänger durch digitale Geräte ersetzt werden.       
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Widmung einer Straße im Gemeindegebiet der Gemeinde 
Redwitz a.d. Rodach 

- Verfügung -

Im Vollzug des Bayerischen Straßen- und Wegegesetzes (BayStrWG) hat 
der Gemeinderat Redwitz a.d. Rodach mit Beschluss vom 02.02.2022 die 
Straße im neuen Baugebiet „Steinachblick“ im Ortsteil Trainau gemäß Art. 6 
des Bayerischem Straßen- und Wegegesetz (BayStrWG) zur Ortsstraße i.S. 
des Art. 46 Abs. 2 BayStrWG gewidmet.
 
Die gewidmete Straße erhält den Namen: „Steinachblick“

Anfangspunkt:  Fortführung der Straße Am Peunt (Fl.Nr. 58/4) an der süd
 östlichen Ecke Fl.Nr. 64/6 und der westlichen Grenze Fl.Nr.
 61/7, Gemarkung Trainau

Endpunkt 1: Wiedereinmündung in die Straße Steinachblick (Fl.Nr. 61)
 an der nordöstlichen Ecke Fl.Nr. 61/11 und der nordwest-
 lichen Ecke der Fl.Nr. 61/13, Gemarkung Trainau

Endpunkt 2:        Nördliche Einmündung in den öffentlichen Weg Fl.Nr. 62 an
 der östlichen Grenze der Fl.Nr. 61/14, Gemarkung Trainau

Gesamtlänge:  0,395 km

Widmungsbeschränkungen werden keine erlassen.

Träger der Straßenbaulast (Art. 47 BayStrWG) ist auf der gesamten Länge 
dieser Straße die Gemeinde Redwitz a.d. Rodach.

Die Widmungsverfügung wird zum 19.04.2022 wirksam; die Verkehrsüber-
gabe und die Ingebrauchnahme der Straße für den neuen Verkehrszweck ist 
bereits erfolgt.

Die Widmung wird hiermit von der Verwaltungsgemeinschaft Redwitz a.d. 
Rodach -im Auftrag der Mitgliedsgemeinde Redwitz a.d. Rodach- öffentlich 
bekanntgemacht.

Die Widmungsunterlagen können ab dem 04.04.2022 während den allgemei-
nen Dienststunden in der Verwaltungsgemeinschaft Redwitz a.d. Rodach, 
Rathaus, Kronacher Straße 41, Zimmer-Nr. 3, eingesehen werden.
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Wasserrecht;
Einleiten von gesammeltem Niederschlagswasser aus 

Straßenflächen der Bundesstraße B 173 in verschiedene 
Vorfluter und den Untergrund

Das Staatliche Bauamt Bamberg hat 2017 bzw. 2019 die Genehmigung der 
Einleitung von Niederschlagswasser im Bereich von Straßenflächen der 
Bundesstraße B 173 in den Entwässerungsabschnitt 10 – 14, 19 und 21 – 33 
(Altkilometrierung km 37,9 bis km 39,4 / km 43,0 bis km 43,5 / km 44,6 bis 
km 49,15), beantragt. 

Mit Bescheid vom 22.02.2022 hat das Landratsamt Lichtenfels dem Staatli-
chen Bauamt Bamberg die gehobene Erlaubnis zum Einleiten erteilt. Dieser 
Bescheid liegt mit den Planunterlagen in der Zeit vom

04. bis 19. April 2022

in der VG Redwitz a. d. Rodach, Rathaus Redwitz, Kronacher Straße 41, 96257 
Redwitz a. d. Rodach, Zimmer-Nr. 3 während der allgemeinen Dienststunden 
zur öffentlichen Einsichtnahme aus.

Mit dem Ende der Auslegungsfrist am 19.04.2022 gilt der Bescheid gegenüber 
den übrigen Betroffenen als zugestellt.

HUNDESTEUER

Die Verwaltungsgemeinschaft Redwitz a.d. Rodach erinnert aus gegebenem 
Anlass alle Hundehalter ihrer Mitgliedsgemeinden Redwitz a.d. Rodach und 
Marktgraitz, daß die Hundesteuer nach den Satzungen der Gemeinden Red-
witz a.d.R. und Marktgraitz, und lt. den Bescheiden zum 1.April jeden Jahres 
fällig wird.

Abbucherinnen und Abbucher müssen nichts unternehmen. Der fällige Betrag 
wird von der Gemeindekasse automatisch am Fälligkeitstag per Lastschrift 
eingezogen. Wer seiner Bank einen Dauerauftrag erteilt hat, muss ebenfalls 
nicht mehr tätig werden.Alle anderen Steuerpflichtigen werden gebeten, ihrer 
Bank rechtzeitig einen Überweisungsauftrag zu erteilen.

In diesem Zusammenhang bitten wir alle Hundehalter, denen mangels Anmel-
dung ihres Vierbeiners noch kein Bescheid mit Hundekennzeichen zugesandt 
wurde, sich unverzüglich mit der Steuerstelle, Herr Reichel, TEL. 6224-18, in 
Verbindung zu setzen.
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Im Vogelschutzgebiet müssen Hunde an die Leine

Im Vogelschutzgebiet „Täler von Oberem Main, Unterer Rodach und Stei-
nach“ müssen Hunde im Zeitraum vom 1. März bis 31. August an die Leine 
genommen werden. Darauf weisen auch Schilder hin. Die Einhaltung der 
Vorschriften wird kontrolliert , wie (v.li.) Tim Baum, Abteilungsleiter für Bauen, 
Umwelt und Kommunales am Landratsamt Lichtenfels, Johanna Berels von der 
unteren Naturschutzbehörde am Landratsamt Lichtenfels, Gebietsbetreuerin 
Obermain-Jura, Miriam Wiblishauser, sowie Sachbearbeiterin Alisa Gutsch 
bei einem Ortstermin erläuterten.  Foto: Landratsamt Lichtenfels/Heidi Bauer

Anleinpflicht im Vogelschutzgebiet 

Seit dem 1. Juni 2020 besteht im Vogelschutzgebiet „Täler von Oberem 
Main, Unterer Rodach und Steinach“ jedes Jahr im Zeitraum vom 1. März 
bis 31. August eine Anleinpflicht für Hunde. Die Vierbeiner sind an der Leine 
zu führen, damit die selten gewordenen Vogelarten Ruhe zum Brüten und 
zur Jungenaufzucht haben. Denn nur wenn die Vögel die nötige Ruhe und 
Schutz bei der Brut haben, werden sie auch weiterhin in den Mainauen und 
an Rodach und Steinach brüten. 

Somit bitten wir alle Halterinnen und Halter von Hunden:
Nehmen Sie Hunde im Vogelschutzgebiet an die Leine! 
Bleiben Sie auf den Wegen!
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Darauf weisen auch Schilder hin. Die Einhaltung der Vorschriften wird nun auch 
kontrolliert und bei Verstößen ist mit einem Bußgeldverfahren zu rechnen, wo-
bei bei Verstößen gegen die Anleinpflicht Bußgelder im Rahmen zwischen fünf 
und 50.000 Euro erhoben werden können. Für den Vollzug der Anleinpflicht 
arbeitet die untere Naturschutzbehörde mit der Polizei zusammen, die die 
Naturschutzwächterinnen und -wächter bei ihren Streifengängen unterstützt 
und bei uneinsichtigen Hundehaltern zur Hilfe gerufen werden kann.

Wir bitten um Beachtung!

MIKROZENSUS 2022 -
AUSGEWÄHLTE HAUSHALTE 
WERDEN BEFRAGT

Der Mikrozensus ist eine gesetzlich angeordnete, jährliche Haushaltsbefra-
gung, die es bereits seit über 60 Jahren gibt. Rund 60.000 Haushalte in Bayern 
werden u.a. zu Bildung, Beruf, Familie, Haushalt und Einkommen befragt. 
Dieses Jahr steht das Thema „Wohnen“ im Vordergrund. Die Haushalte für 
die Befragung werden zufällig ausgewählt. Vorab erhält man einen Brief vom 
Bayerischen Landesamt für Statistik, verbunden mit einem Terminvorschlag 
für ein telefonisches Interview. Die Befragungen finden ganzjährig von Januar 
bis Dezember statt. Für einen Teil der Fragen besteht Auskunftspflicht. 

Wenn Sie zu den Befragten gehören: Bitte helfen Sie mit und beantworten 
Sie die Fragen nach bestem Wissen! Die Erkenntnisse aus dem Mikrozensus 
können für jeden bedeutsam sein: Sie bilden eine wichtige Entscheidungs- und 
Planungsgrundlage für Politik, Gesellschaft, Wirtschaft und Wissenschaft.
Mehr Infos auf der Seite des Bayerischen Landesamtes für Statistik: https://
www.statistik.bayern.de/.../mikrozensus/index.html
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Ostermarkt 
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5. Redwitzer Monatsmarkt ein schöner Erfolg

Am 02. März fand der Redwitzer Monatsmarkt nun zum 5. mal am Marktplatz 
statt – mit großem Zuspruch und vielen Besuchern. Bei strahlendem Sonnen-
schein kamen zahlreiche Redwitzer am Aschermittwoch zum Markt. Nicht nur 
die zahlreichen Marktstände und Hobbykünstler lockten, auch das Angebot von 
Kaffee, Kuchen und Waffeln, das der Elternbeirat im Bürgerhaus bereitstellte. 
Für Viele ist der Wunsch nach „Normalität“, Austausch und Gemeinschaft 
nach der langen Pandemie-Zeit spürbar. 

Außerdem organisierte die neue Quartiersmanagerin Nicola Völkel zusammen 
mit ihrem Kollegen und früheren Manager Michael Aulbach eine Tombola. 
Die Preise stellten die Vielfalt des Angebotes am Markt selbst dar, aber auch 
die zahlreichen Geschäfte, Gastronomiebetriebe und Freizeiteinrichtungen, 
die Redwitz zu bieten hat. Der Erlös von 250€ kommt nun der Bürgerstiftung 
„Unser Redwitz“ zu Gute und wird damit direkt weiter für kommende Projekte 
zur Verschönerung unserer Gemeinde verwendet. 

Auch für die kommenden Markttage sind Aktionen geplant. Wir informieren Sie 
hier im Ausscheller, aber auch auf Facebook und in der Presse werden alle 
Infos rechtzeitig bekanntgegeben. Auch können weitere Anregungen und Ideen 
zum Markt jederzeit eingebracht werden. Wir freuen uns auf Ihren Besuch!
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RE:START: Kaffee, Kuchen & Musik 
Kaffee Kuchen & Musik ist eine Veranstaltungsreihe, die Veranstalter Ronny 
Söllner 2021 mit Unterstützung durch die Gemeinde Redwitz a.d.Rodach und 
vieler Ortsvereine ins Leben gerufen hat. Am Sonntagnachmittag traf man 
sich im Bürgerhaus Redwitz in gemütlicher Atmosphäre bei Kaffee, Kuchen 
& Musik. Alle zwei Monate sollte der Sonntagnachmittag unter einem anderen 
Motto stehen und die Besucher bei passender Musik und Dekoration mit auf 
die Reise nehmen.
Natürlich machten auch die Einschränkungen der Pandemie vor dieser Veran-
staltungsreihe nicht halt und es mussten Termine wie „Glück im neuen Jahr“ 
und auch der kurzfristige Kappennachmittag/Fasching abgesagt werden. Ein 
besonderer Wermutstropfen ist der Frühjahresball, der als Abendveranstaltung 
und gleichzeitig Highlight mit Catering und RS-Duo stattfinden sollte und nun 
vorsorglich der weiteren Pandemieentwicklung und Anfang März nicht ab-
sehbarer Öffnungsstrategien abgesagt wurde. Beschränkte Besucherzahlen 
und „Tanz“ nur mit Maske stehen nicht im Charakter der Veranstaltung und 
sprechen weder für Geselligkeit, noch Unbeschwertheit, da diese Veranstal-
tungen vor allem ein Treffpunkt mit zusätzlich sozialem Aspekt sein sollen.
Nun, da Lockerungen in Aussicht gestellt wurden, sollte dem Re:Start am 29 
Mai 2022 nichts im Wege stehen. Ganz im Zeichen des deutschen Schlagers 
wird Ronny Söllner für Stimmung und der „Bürgerverein Redwitz e.V.“  fürs 
leibliche Wohl sorgen. Tickets zu 5 €/ Person sind ab sofort zu den gewöhn-
lichen Öffnungszeiten im Bürgerbüro des Rathaus Redwitz erhältlich!
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Liebe Freunde, Nachbarn und Vereine!

Aufgrund der anhaltenden Pandemie und der ungewis-
sen Lage werde wir, schweren Herzens, unsere Geburts-

tage nicht feiern.
 

Wir bitte deshalb von Besuchen und  
Gratulationen, auch nachträglich, abzusehen.

Vielen Dank für Euer Verständnis
Ursula und Harald Weith,  

Unterlangenstadt

Anlässlich meines Geburtstages bitte ich aus gegebenem 
Anlass von Besuchen und Geschenken auch nachträglich 

abzusehen.

Vielen Dank für Euer Verständnis!
Adi Tischer, Redwitz
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Liebe Freunde, Nachbarn und Vereine!

Meinen Geburtstag möchte ich nur im Kreise meiner 
Familie feiern.  Deshalb bitte ich, von Besuchen und 

Geschenken, auch nachträglich, abzusehen.

Vielen Dank für Euer Verständnis.
Heidi Weihermüller, Unterlangenstadt

Liebe Freunde, Nachbarn und Vereine!

Anlässlich meines Geburtstages im April bitte ich aufgrund 
der aktuellen Lage von Besuchen, auch nachträglich,  

abzusehen.

Vielen Dank für Euer Verständnis.

Klothilde Leikeim, Marktgraitz

Liebe Freunde, Nachbarn und Vereine!

Anlässlich meines Geburtstages am 03.04. möchte ich 
mit meiner Familie im engsten Kreise feiern.  
Darum bitte ich von Besuchen abzusehen.

Vielen Dank für Euer Verständnis

Werner Müller, Mannsgereuth
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FERNLEHRGANG ZUR VORBEREITUNG AUF DIE  
EXTERNENPRÜFUNG KINDERPFLEGE

BAMBERG Wer sich auf die Externenprüfung zum Kinderpfleger (m/w/d) 
in Bayern vorbereiten möchte, hat nun die Möglichkeit einen Fernlehrgang 
des Deutschen Erwachsenen-Bildungswerks (DEB) zu belegen. Der Kurs 
richtet sich an Personen, die sich örtlich und zeitlich flexibel auf die Prüfung 
vorbereiten wollen.

Der 24-monatige Fernlehrgang gliedert sich in Selbstlern- und Präsenzphasen. 
In den Selbstlernphasen erhalten die Teilnehmenden Lehrbriefe zur Bearbei-
tung. Einsendeaufgaben, die durch das DEB korrigiert werden, evaluieren 
den Lernprozess. An den 25 Präsenztagen werden die Inhalte vertieft und 
praxisorientiert dargestellt. Mögliche Präsenzorte sind Bamberg, Erlangen 
oder München. Bei ausreichender Teilnehmendenzahl können auch andere 
Orte festgelegt werden.  

Der Lehrgang wurde durch die Staatliche Zentralstelle für Fernunterricht 
(ZFU) in Köln zugelassen. Bei Erfüllung der persönlichen Voraussetzungen 
erfolgt eine Förderung z. B. durch die Agentur für Arbeit. Für Anmeldungen 
und weitere Infos können sich Interessierte an das DEB wenden.

WEITERE INFORMATIONEN UNTER
Deutsches Erwachsenen-Bildungswerk
- Referat Bildungsdienstleistung -
Pödeldorfer Straße 81
96052 Bamberg

TEL +49(0)951|91555-0
MAIL fernlehrgang@deb-gruppe.org

WEB www.deb.de
FB  www.facebook.com/DEBGruppe
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Notruftafel
Polizei 110
Feuerwehr/Rettungsstelle 112
BRK Rettungsleitstelle
Ärztlicher Bereitschaftsdienst 116 117

Giftnotruf
II. Medizinische Klinik des städt. Krankenhauses 
Nürnberg-Nord
Telefon: (09 11) 39 82-4 51
Fax: (09 11) 39 82-2 05
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Das Team der Diakoniestation Schmölz

Sie benötigen Unterstützung bei der Pflege 
oder bei der häuslichen Versorgung? 
Rufen Sie uns an: Tel.: 09264 – 8316 
96328 Küps-Schmölz, Coburger Str. 4

Mail: info@ds-schmoelz.de, homepage: www.ds-schmoelz.de
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Spende Blut
Rette Leben

Mittwoch, 27.04.2022
16.00 - 20.00 Uhr

Redwitz
Turnhalle
Kronacher Str. 55

Öffnungszeiten des Wertstoffhofes:

Freitag   14.00 Uhr bis 17.00 Uhr
Samstag  10.00 Uhr bis 14.00 Uhr

jeden ersten und dritten Mittwoch im Monat von 17.00 Uhr bis 19.00 Uhr
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Jugendbeauftragte

Die Jugendbeauftragten der Gemeinde Redwitz, Lukas Busch, 
David Lauterbach und Niklas Welscher erreichen Sie unter: 

E-Mail: jugendbeauftragter@redwitz.de

Der Jugendbeauftragte des Marktes Marktgraitz Tobias Doppel ist 
unter 

E-Mail: jugendbeauftragter@marktgraitz.de 

zu erreichen.

Termine mit dem Redwitzer Seniorenbeauftragten Jürgen Feiner verein-
baren Sie bitte unter der Tel.Nr. 09574/650909.

Fax: 09574/6224-44
E-Mail: seniorenbeauftragter@redwitz.de

Termine mit der Marktgraitzer Seniorenbeauftragten Hanni Fischer 
vereinbaren Sie bitte unter 

Telefon 0173/4610004 oder 09574/6224-17 
oder per E-Mail: seniorenbeauftragte@marktgraitz.de

Seniorenbeauftragte



79

Kirchliche Nachrichten

Evang.-luth. Pfarrei
Redwitz und Obristfeld

Sonntag, 03.04.2022 - Judika
Obristfeld   09.30 Uhr Gottesdienst
Redwitz   18.00 Uhr LOGO Gottesdienst

Dienstag, 05.04.2022 
Redwitz   19.30 Uhr Alltagsexerzitien
    Gemeindehaus

Mittwoch, 06.04.2022 
Unterlangenstadt  19.00 Uhr Passionsandacht in der 
   Christus Kirche

Samstag, 09.04.2022
Redwitz   16.00 Uhr Beichtgottesdienst der 
   Konfirmanden

Sonntag, 10.04.2022 – Palmarum
Redwitz   09.30 Uhr Festgottesdienst zur 
   Konfirmation

Dienstag, 12.04.2022 
Redwitz   19.30 Uhr Alltagsexerzitien   
   Gemeindehaus

Donnerstag, 14.04.2022 – Gründonnerstag
Redwitz   19.00 Uhr Gottesdienst mit Beichte und  
   Abendmahl

Freitag, 15.04.2022 – Karfreitag
Obristfeld   09.30 Uhr Gottesdienst mit Beichte und  
   Abendmahl
Redwitz   14.00 Uhr Andacht zur Sterbestunde

Sonntag, 17.04.2022 – Ostersonntag
Obristfeld   06.00 Uhr Osternacht
Redwitz   09.30 Uhr Festgottesdienst am
   Ostersonntag
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Evang.-luth. Kirchengemeinde
Schmölz

Montag, 18.04.2022 – Ostermontag
Redwitz   09.30 Uhr Festgottesdienst am 
   Ostermontag
Samstag, 23.04.2022
Obristfeld   16.00 Uhr Beichtgottesdienst der 
   Konfirmanden

Sonntag, 24.04.2022 – Quasimodogeniti
Obristfeld   09.30 Uhr Festgottesdienst zur 
   Konfirmation

Gegenwärtig müssen in den Gottesdiensten FFP2 Masken getragen werden, 
aber nur bis Sie ihren Platz eingenommen haben!
Aufgrund der aktuellen Lage können sich kurzfristig Änderungen ergeben. 
Bitte beachten Sie die Veröffentlichungen in der Presse und unter 
www.redwitz-evangelisch.de . Anmeldungen zu den Gottesdiensten sind nicht mehr 
erforderlich. Wir freuen uns auf Sie!

So. 03.04. Judika
09.45 Uhr Gottesdienst in Schmölz

So.10.04. Palmsonntag
09.45 Uhr Gottesdienst in Schmölz

Do. 14.04. Gründonnerstag
18.30 Uhr Gottesdienst in Schmölz mit Abendmahl

Fr. 15.04. Karfreitag
09.45 Uhr Gottesdienst in Schmölz mit Abendmahl

So. 17.04. Ostersonntag
06.00 Uhr Osternacht in Schmölz

Mo. 18.04. Ostermontag
09.45 Uhr Gottesdienst in Schmölz

Sa. 23.04. 
17.00 Uhr Beichtgottesdienst zur Konfirmation

So. 24.04. Quasimodogeniti
09.15 Uhr Treffen im Gemeindehaus
09.45 Uhr Festgottesdienst zur Konfirmation in Schmölz
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Kath. Kuratie „St. Michael“
Redwitz a.d. Rodach

So. 03.04. 5. Fastensonntag
10:30 Uhr Pfarrmesse mit Verabschiedung und Einführung des 
 Pfarrgemeinderats 

Fr. 08.04. 
09:00 Uhr Hl. Messe zur Ewigen Anbetung 
09:30 Uhr Anbetung Gebet vor dem Allerheiligsten im Anschluss an die 
 Hl.Messe 
18:00 Uhr Ökumenischer Kreuzweg durch Redwitz. Näheres per Aushang und  
 Ankündigung. 

So. 10.04. Palmsonntag
10:30 Uhr Pfarrmesse Segnung der Palmzweige an der Schule, 
 Palmprozession zur Kirche. Kinderkirche im Pfarrheim. 

Fr. 15.04. Karfreitag
10:00 Uhr Familienkreuzweg  
19:00 Uhr Andacht zu den sieben Worten Jesu am Kreuz 

Sa. 16.04. Karsamstag
21:00 Uhr Feier der Osternacht anschl. Agape im Pfarrsaal 

Mo. 18.04. Ostermontag
10:30 Uhr Pfarrmesse 

Sa. 23.04. Ostersamstag
18:30 Uhr Hl. Messe 
 ++ Eltern Barbara u. Josef, Bruder Josef und Schwager Heinrich 

Mi. 27.04. Hl. Petrus Kanisius, Ordenspriester, Kirchenlehrer
10:00 Uhr Hl. Messe im AWO-Pflegeheim für die Bewohner 

Fr. 29.04. Gedenktag der hl. Lanze und der hll. Nägel unseres Herrn
18:30 Uhr Hl. Messe  in Unterlangenstadt

Sa. 30.04. Hl. Pius V., Papst
18:30 Uhr Pfarrmesse mit den Firmlingen 
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Katholisches Pfarramt
Marktgraitz

So. 03.04. 5. Fastensonntag
09:00 Uhr Hl. Messe mit Verabschiedung und Einführung des 
 Pfarrgemeinderats
 ++ Erwin (Jhtg.) und Anna Blum 

Di. 05.04. Hl. Vinzenz Ferrer, Ordenspriester, Bußprediger
18:00 Uhr Kreuzweg gestaltet vom Frauenbund 

Do. 07.04. Hl. Johannes Baptist de la Salle
16:00 Uhr Beichte Erstkommunionkinder 

Sa. 09.04. 
09:00 Uhr Hl. Messe zum Tag der Ewigen Anbetung 
10:00 Uhr Betstunde mit dem Frauenbund 
11:00 Uhr Betstunde mit Bußbesinnung und Möglichkeit zum (Beicht)gespräch 
12:00 Uhr Eucharistischer Segen Engel des Herrn und Abschluss der 
 eucharistischen Anbetung mit dem Segen 

So. 10.04. Palmsonntag
08:30 Uhr Hl.Messe mit Palmprozession. Beginn an der Schule. 
Di. 12.04. Di der Karwoche
07:30 Uhr Laudes zur Karwoche 

Mi. 13.04. Mi der Karwoche
07:30 Uhr Laudes in der Karwoche 

Do. 14.04. Gründonnerstag
07:30 Uhr Laudes in der Karwoche 
18:30 Uhr Messe vom Letzten Abendmahl (mit Fußwaschung), 
 anschließend Ölbergandacht 
20:00 Uhr Betstunde am "Ölberg"  
21:00 Uhr Komplet am "Ölberg"  

Fr. 15.04. Karfreitag
09:00 Uhr Kreuzweg-Andacht anschl. Beichtgelegenheit 
15:00 Uhr Feier vom Leiden und Sterben Christi  
19:00 Uhr Andacht zu den Sieben Worten Jesu am Kreuz  

Sa. 16.04. Karsamstag
09:00 Uhr "Trauermette" am Heiligen Grab 
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So. 17.04. Hochfest der Auferstehung des Herrn, Ostersonntag
05:30 Uhr Feier der Osternacht anschl. Ostermahl im Pfarrzentrum
 ++ Georg u. Berta Partheymüller sowie Konrad u. 
 Barbara Partheymüller und Söhne Hermann u. Jürgen 
10:00 Uhr Wort-Gottes-Feier besonders für Familien 

Mo. 18.04. Ostermontag
09:00 Uhr Hl. Messe 
 + Dr. Rudolf Stanislaus / + Siegfried Mühlherr 
 ++ Gretel u. Josef Mühlherr u. Schwiegersöhne sowie Heinrich u.  
 Maria Deuerling 

So. 24.04. 2. Sonntag der Osterzeit oder Sonntag der göttl. 
 Barmherzigkeit - Weißer Sonntag
09:30 Uhr Feier der Erstkommunion-Pfarrmesse  
14:30 Uhr Taufe von Franz Peter Grünewald  
17:00 Uhr Dankandacht zur Erstkommunion 

Di. 26.04. 
18:30 Uhr Hl. Messe anschl. eucharist.Anbetung 

Mi. 27.04. Hl. Petrus Kanisius, Ordenspriester, Kirchenlehrer
16:30 Uhr Heilige Messe im Pflegeheim für die Bewohner 
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Termine

Herausgeber:  VG-Redwitz a.d. Rodach
  Kronacher Str. 41, 96257 Redwitz a.d. Rodach
  Telefon: 09574/6224-0, Fax: 09574/6224-44
  Anzeigenannahme: riedel@redwitz.de

Zustellung:  An alle Haushalte im Gebiet der     
  Verwaltungsgemeinschaft Redwitz a.d. Rodach 

Sa. 02.04. Osterkrone binden, Obst- u. Gartenbauverein Redwitz
Sa. 02.04. 18.00 Uhr Kommandantenwahl FFW Mannsgereuth, anschl. JHV
So. 03.04. 15.00 Uhr Kommandantenwahl FFW Marktgraitz, anschl. JHV
So. 03.04. Monatstreff, Gemütlichkeitsverein, FC-Sportheim Marktgraitz
So. 03.04. 18.00 Uhr, Logo Gottesdienst, ev. Gemeindehaus Redwitz
So. 03.04. Fit-Wanderung, Wanderclub Redwitz + Liederkranz
Di. 05.04. 19.00 Uhr, Lehrveranst. Imker, Bürgerhaus
Do. 07.04. 14.30 Uhr, VdK Redwitz + Seniorenbeauftr., Vortrag im Bürgerhaus
Fr. 08.04. 19.00 Uhr, JHV, FFW Trainau, Gastwirtschaft Engel
Sa. 09.04. 19.00 Uhr, JHV, FFW Redwitz, Feuerwehrhaus
So. 10.04. 9.30 Uhr, Konfirmation Redwitz
Di. 12.04. 19.00 Uhr, JHV, Obst- u. Gartenbauv. Redwitz, Bürgerhaus
Do. 14.04. 19.00 Uhr, JHV, FFW Obristfeld, Feuerwehrhaus
Do. 14.04. 18.00 Uhr, Osterschießen, Schützengesellschaft Redwitz
Fr. 15.04. Karfreitag
So. 17.04. Ostersonntag
Mo. 18.04. Ostermontag
Fr. 22.04. 18.15 Uhr, Ortsbegehung Obristfeld, CSU-Ortsverband
Fr. 22.04. 19.00 Uhr, Generalversammlung Wanderclub, Bürgerhaus Redw.
Sa. 23.04. Tag des Bieres, Bürgerverein Redwitz
So. 24.04. 9.30 Uhr, Konfirmation Obristfeld
So. 24.04. 12.30 Uhr, Halbtageswanderung "Hohe Metze", Wanderclub Redwitz 
Di. 26.04. 19.00 Uhr, Vortrag Obst- u. Gartenbauv. Redwitz, Bürgerhaus
Mi. 27.04. BRK-Blutspenden, Turnhalle Redwitz
Fr. 28.04. 19.30 Uhr, JHV,  Jagdgenossenschaft Mannsgereuth - Trainau - 

Unterlangenstadt/Nord
Sa. 30.04. 18.00 Uhr, Maitanz am Bürgerhaus mit Livemusik, FFW Redwitz
Sa. 30.04. 14.00 Uhr, Second-Hand-Basar, Schulturnhalle Redwitz, ev. Kindertagesst.


